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shift Digitales Finale  

Einladung an die Medien   

 

Einladung an Medienvertreter/innen zur digitalen Abschlussveranstaltung von 
shift | Hamburgs Programm für Studienaussteiger/innen 
 

(K)ein Studium ist auch eine Lösung 

shift | Hamburgs Programm für Studienaussteiger/innen lädt zum Digitalen Finale 

Welche Beratung brauchen Studienaussteiger/innen heute zu einer Alternative nach der 

Uni? Welche neuen Formate erleichtern ihnen die Orientierung für ihre berufliche Zukunft? 

Wie können Unternehmen Studienaussteiger/innen als künftige Fachkräfte gewinnen? Was 

macht Ausbildung zukunftsfähig? – Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der digitalen 

Abschlussveranstaltung von shift | Hamburgs Programm für Studienaussteiger/innen am 

12.11., 26.11. und 10.12.2020. In je zweistündigen Digitalkonferenzen beleuchten 

Expert/innen aus Hochschulen und Beratungseinrichtungen, Wissenschaft und Wirtschaft, 

wie die Durchlässigkeit zwischen Bildungswegen in Hochschule und Berufsbildung gelingt 

und der Übergang von Studienaussteiger/innen in den Arbeitsmarkt dem wachsenden Bedarf 

an Fachkräften entgegenkommt. Fachliche Impulse geben profilierte Keynotespeaker/innen: 

der Jugendforscher Simon Schnetzer, Preisträger im Bundeswettbewerb „Land der Ideen“, 

die Geschäftsführerin des Hamburger Instituts für Berufliche Bildung, Dr. Sandra Garbade, 

der für seine Ansprache von Nachwuchskräften mehrfach ausgezeichnete Leiter der 

Unternehmenskommunikation des Klinikums Dortmund, Marc Raschke.  

 

Einladung an Medienvertreter/innen  

Wir laden Sie herzlich ein, am Digitalen Finale teilzunehmen!  

Bitte sprechen Sie uns auch an, wenn Sie mit Keynotespeaker/innen oder Leitenden der 

Workshops ein Interview wünschen.  

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Dr. Annegret Witt-Barthel  

Projektleitung Studienaussteiger/innen in Berufsbildung  

shift I Hamburgs Programm für Studienaussteiger/innen 

Hamburger Institut für Berufliche Bildung  

Behörde für Schule und Berufsbildung   

Freie und Hansestadt Hamburg 

Telefon: +49 (0)40 42863-2641 

Mobil:    +49 (0)172 4321701 
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Die Veranstaltungen im Überblick: 

 

Digitales Finale I  

Beratung und Orientierung neu denken – Bleiben oder gehen? 

• Do, 12.11.2020 

• 16:00–18:30 Uhr  

• Keynote: Simon Schnetzer, Jugendforscher 

1979 in Kempten im Allgäu geboren, hat sich der studierte Volkswirt nach beruflichen 

Stationen in Berlin, Genf, London und Nairobi in seiner Heimat als Jugendforscher, 

Speaker und Trainer selbstständig gemacht. Seit 2010 veröffentlicht er die Studie 

„Junge Deutsche“, um die Veränderung der Lebens- und Arbeitswelten zu erforschen 

und zu gestalten.  

 

Zur Veranstaltungsseite 

https://shift-hamburg.de/events/digitales-finale-1/ 

 

Digitales Finale II  

(Aus-)Bildung neu denken – Nach dem Abi: Uni, Ausbildung oder beides? 

• Do, 26.11.2020 

• 16:00–18:30 Uhr  

• Keynote: Sandra Garbade, Geschäftsführerin HIBB 

Die promovierte Wirtschaftspädagogin führt die Geschäfte des HIBB seit August 

2017. Sie setzt sich dafür ein, dass Schulen und Ausbildungsbetriebe in 

gemeinsamer Verantwortung Strategien für zukünftige Herausforderungen an die 

berufliche Bildung entwickeln, zum Beispiel im Bereich „Digitalisierung/Berufsbildung 

4.0“. Unter ihrer Geschäftsführung wurde in Hamburg das Angebot der 

studienintegrierenden Ausbildung weiterentwickelt, welche ab 2021 in der Beruflichen 

Hochschule Hamburg realisiert wird.  

 

Zur Veranstaltungsseite 

https://shift-hamburg.de/events/digitales-finale-2/ 

 

Digitales Finale III 

Recruiting neu denken – Studienaussteiger/innen erfolgreich anheuern 

• Do, 10.12.2020 

• 16:00–18:30 Uhr  

• Keynote: Marc Raschke, Leiter Unternehmenskommunikation und Personalmarketing 
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Klinikum Dortmund  

Marc Raschke gilt als „einer der kreativsten Kommunikatoren in Deutschland“ (Zitat: 

Pressesprecher-Magazin). Um das Klinikum kostengünstig bekannter zu machen, 

entwickelte er u. a. die Live-Sprechstunde auf Facebook und Instagram. Zahlreiche 

weitere Vorreiter-Projekte haben seinem kleinen Team und ihm in den letzten Jahren 

über zwei Dutzend nationale wie internationale Auszeichnungen eingebracht. Beim 

Recruiting setzt Raschke erfolgreich auf Social Media und holt potenzielle 

Bewerber/innen da ab, wo sie sich häufig aufhalten. 

 

Zur Veranstaltungsseite 

https://shift-hamburg.de/events/digitales-finale-3/ 

 

Über shift | Hamburgs Programm für Studienaussteiger/innen 

Bundesweit verlassen fast 30 Prozent der Bachelorstudierenden die Hochschulen, ehe sie 

ihr Studium abgeschlossen haben. Gleichzeitig suchen Unternehmen in Hamburg und 

bundesweit dringend Fachkräfte. Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert 

seit 2016 das Landesprojekt zur „Vernetzten Beratung, Vermittlung und Begleitung von 

Studienaussteiger/innen in Berufsbildung in Hamburg“, das mit shift | Hamburgs Programm 

für Studienaussteiger/innen mehr als 30 Beratungs- und Vermittlungseinrichtungen in 

Hochschulen, Kammern und Verbänden zu einem Netzwerk verbindet.  

 

shift-Kooperationspartner sind die federführende Behörde für Schule und Berufsbildung 

(BSB), die Behörde für Wissenschaft, Forschung, Gleichstellung und Bezirke (BWFGB), die 

sechs staatlichen Hochschulen (Uni HH, TUHH, HAW, HCU, HFBK, HfMT), das 

Studierendenwerk, die Handelskammer und die Handwerkskammer, die Agentur für Arbeit 

und der UVNord. Jungen Menschen mit Studienzweifeln helfen die Beratungsangebote im 

Hochschulbereich, ihr Studium erfolgreich abschließen zu können. Wer sich endgültig gegen 

die Fortsetzung des Studiums entscheidet, findet auf der Webseite shift-hamburg.de einen 

Wegweiser zu allen Angeboten einer Beratung und Vermittlung in Berufsbildung als 

Alternative zum Studium. shift nutzt zudem Social-Media-Kanäle, um 

Studienaussteiger/innen mit Unternehmen zusammenzubringen und um über geeignete 

Ausbildungsangebote, Berufsbilder und Branchen zu informieren. 

 

shift | Hamburgs Programm für Studienaussteiger/innen ist beim Hamburger Institut für 

Berufliche Bildung der BSB angesiedelt. Das Projekt lief am Hamburger Institut für Berufliche 

Bildung seit 2016 insgesamt über fünf Jahre. Die geschaffenen Strukturen sollen nachhaltig 

die Beratung und Vermittlung von Studienaussteiger/innen in Berufsbildung sichern. 


